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Bern in Zahlen
Stand: 2016 - 2021

Bundeshauptstadt – Hauptstadtregion Schweiz
Kernstadt – Region Bern Mittelland

146 873 Einwohnende
193 350 Beschäftigte
14 810 Arbeitsstätten
79 548 Wohnungen

239 581 Reisende täglich mit Bernmobil
297 000 Reisende täglich im Hauptbahnhof
82 330 Motorfahrzeuge

370 Strassenkilometer (inkl. Autobahn)
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Eigenheit | Nutzungsverteilung auf Gemeindefläche 51.6 km2
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Eigenheit | Pendlerstadt

Einwohnende Arbeitsplätze Verhältnis
Bern 133 798 188 231 7 : 10 →  1 : 1.4
Zürich 409 241 472 396 8 : 10 →  1 : 1.2
Basel 171 513 185 126 9 : 10 →  1 : 1.1
Genève 200 548 180 100 11 : 10 → 1 : 0.9
Lausanne 138 905 119 114 2 : 10  → 1 : 0.9
Winterthur 110 912 70 719 16 : 10 → 1 : 0.6

Quelle: Statistik Schweizer Städte 2019, BFS
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Eigenheit | Beschäftigte nach Sektoren

• 1. Sektor: 310
• 2. Sektor: 14 490
• 3. Sektor: 178 540
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1. Sektor
0.16%

2. Sektor
7.49%

3. Sektor
92.35%

1. Sektor; 2.3%
2. Sektor; 

20.2%

3. Sektor; 
77.4%

Bern

Schweiz
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Eigenheit | Wohnraumangebot

• Seit 2016 sind rund 3 000 neue Wohnungen in der Stadt Bern entstanden
• Interessant: viele Umnutzungen (ca. 1/3 des Zuwachses seit 2016)
• Wohnungszunahme beträgt 2023 641 Wohnungen – höchster Wert seit den 1970er Jahren
• per Ende 2023 befanden sich 546 Neubauwohnungen im Bau
• STEK 2016 Ziele: erreichbar, aber mit zeitlicher Verzögerung
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Wer / was leitet die Stadt in der räumlichen Entwicklung? 

• Wo können wir proaktiv entwickeln und handeln?
• Wo stehen wir in Abhängigkeit zu Stakeholdern, juristisch etc.?
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Stadtplanungsamt – unsere Aufgaben

Verordnung über die Organisation der Stadtverwaltung; Artikel 13 Stadtplanungsamt

§ erarbeitet Grundlagen und Konzepte für die räumlich-bauliche und freiraumplanerische
Entwicklung der Stadt

§ erarbeitet die erforderlichen Nutzungspläne, Baulinien, Bauvorschriften sowie Richt- und 
Sachpläne

§ prüft Baugesuche auf ihre Übereinstimmung mit den planerischen Absichten

§ erarbeitet wohnpolitische Grundlagen, koordiniert wohnbaupolitische Aktivitäten der 
Stadtverwaltung und unterstützt Akteurinnen und Akteure im Wohnungsbau
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Planungsalltag | SPA mittendrin
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Anspruchsgruppen

Entscheidträger*innen

Themenfelder

* Umweltverbände, Behindertenorganisationen, 
Gewerbeverbände, Fachverbände, etc.

Stadt-
verwaltung

Bund,
Kanton,
Region

Parteien

Interessen-
gruppen*

Wirtschaft

Medien

Hochschulen

Planungs-
Büros Grundeigen-

tümer*innen

Investor*
innen

Quartier-
organisa-

tionen

Bevölkerung

Stadtrat

Gemeinderat

Sozial-
raum

Emis-
sionen

Biodiver-
sität

Freiraum

Wohnen

Arbeiten

Mobilität

Ver- / Ent-
sorgung

Infra-
struktur

Nachbar-
schaft

Denkmal-
schutz

Energie

Stadt-
klima

Stadtplanunug in Bern
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2. Raumplanung | Instrumente mit Fokus Überbauungsordnung (ÜO)
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Raumplanung | Instrumente auf allen Staatsebenen

Stadt Bern muss sich an 
viele übergeordnete 
Instrumente halten:
• behördenverbindlich
• grundeigentümer-

verbindlich
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Quelle: Espace Suisse (2022)

behörden-
verbindlich

behörden-
verbindlich

behörden-
verbindlich

grundeigentümer
verbindlich

grundeigentümer
verbindlich
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Kanton Bern | Instrumente Raumplanung

Kantonaler Richtplan Baugesetz (BauG) Bauverordnung (BauV) Sachpläne Arbeitshilfen
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Abstellplätze für Fahrzeuge; 
Arbeitszonenbewirtschaftung; 
Aufenthaltsbereiche und 
Kinderspielplätze; Baulandumlegung; 
Bauschutt und biogene Abfälle; 
Biogasanlagen; 
Detailhandelseinrichtungen; Erfolg mit 
der Überbauungsordnung; Erhebung der 
unüberbauten Bauzonen; 
Erschliessungsprogramm; 
Gewässerraum; Holzheizwerke; 
Holzschnitzellager; 
Intensivlandwirtschaftszone; Kommunale 
Landschaftsplanung; Kommunaler 
Richtplan Energie; Koordination 
Störfallvorsorge in der Raumplanung; 
Koordiniertes Verfahren 
Überbauungsordnung mit Baugesuch; 
Kulturland / Fruchtfolgeflächen; 
Landschaft; Naturgefahren; Ortsbild; 
Planungswegweiser; Planungszonen; 
Prioritäre Verfahren; 
Raumplanungsbericht; SEin: Gute 
Beispiele aus Berner Gemeinden; SEin: 
Arbeitshilfe für die Ortsplanung; 
Sicherstellung der Verfügbarkeit von 
Bauland; Strassenlärm in der 
Nutzungsplanung; Touristische 
Nutzungen in der Nutzungsplanung; 
Verkehrsintensive Vorhaben; Von der 
Zone mit Planungspflicht zur 
Baubewilligung; Weilerzonen; 
Windenergie

z.B. Sachplan Biodiversität
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Regionalkonferenz Bern-Mittelland | Instrumente
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Konzepte Richtpläne Nutzungsplanung
- BGO/ZPP
- Sondernutzungsplanung (z.B.: ÜO)

Stadt Bern | Instrumente

Behördenverbindlich
Kompetenz: Gemeinderat

Grundeigentümerverbindlich
Kompetenz:
• Geringfügige Verfahren : GR
• Ordentliches Verfahren: VA
• Spezialfälle:

• ÜO ohne Veränderung Nutzungsart/-mass -> SR
• Detailerschliessungspläne -> GR

Behördenverbindlich
Kompetenz: Gemeinderat
Genehmigung: AGR
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Stadt Bern | Instrumente der Nutzungsplanung
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Rechtsverbindlich

VERORDNUNG BAURECHTLICHE 
GRUNDORDNUNG

ANDERE 
REGLEMENTE AUF 
STUFE BGO (z.B. 

Baumschutzreglement)

Nicht rechtsverbindlich

KOMMENTAR 
BAUORDNUNG

MERKBLATT / 
WEGLEITUNG

STELLUNGNAHME 
STADTBILD-

KOMMISSION

SONDERNUTZUNGS-
PLANUNG

Öffentliche Beleuchtung

Merkblatt Umgebungs-
gestaltungsplan

Beispiele:

https://www.bern.ch/themen/umwelt-natur-und-energie/licht/beleuchtungskonzept-der-stadt-bern#vollzugsinstrumente
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Nutzungszonenplan Bauklassenplan

Lärmempfindlichkeits-
stufenplan

Naturgefahrenplan

Bauordnung

Stadt Bern | Baurechtliche Grundordnung (BGO)
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Stadt Bern | Baurechtliche Grundordnung und Sondernutzung
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(Gewässerraum)

Naturgefahren

Gewässerraum
Lärmempfindlichkeitsstufen
Lärmempfindlichkeitsstufen

Bauklassenplan 

Nutzungszonenplan 

• Die Sondernutzung überlagert die 
Grundordnung.

• Die Grundordnung wird dort 
«ausgestanzt dargestellt», wo die 
Sondernutzung abweichende 
Festlegungen trifft.

GRUNDORDNUNG

SONDERNUTZUNG
Überbauungsordnungen (ÜO)
Uferschutzpläne
Erschliessungspläne
Baulinienpläne

März 24
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Sondernutzungsplanungen Stadt Bern
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Planungsinstrument
grundeigentümerverbindlich

Sondernutzungsplan

Überbauungsordnung
(ÜO)

Zonenplan

Baurechtliche Grundordnung

Juni 2222

Gestaltungsspielraum
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Planungsverfahren | ÜO / ZPP / Zonenplan

Entwurf Mitwirkung Vorprüfung
öffentliche
Auflage

Stadtrat, 
Volksab-
stimmung

Geneh-
migung Baueingabe Baube-

willigung

Lead: Stadtplanungsamt Lead: Bauinspektorat

Kommunikation und Partizipation

GRB GRB GRB SRBGRB VA

Stadtplanunug in Bern
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GRB = Gemeinderatsbeschluss   SRB = Stadtratsbeschluss   VA = Volksabstimmung 
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Planungsverfahren | ÜO / ZPP / Zonenplan

Entwurf Mitwirkung Vorprüfung
öffentliche
Auflage

Stadtrat, 
Volksab-
stimmung

Geneh-
migung Baueingabe Baube-

willigung

Kommunikation

GRB GRB GRB SRBGRB VA

GRB = Gemeinderatsbeschluss   SRB = Stadtratsbeschluss   VA = Volksabstimmung 
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Partizipation | Selbstverständnis in der Stadtplanung
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Partizipationsparadox
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Quelle: www.buergergesellschaft.de
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Referenzprozess | ÜO Weyermannshaus Ost III – Grundeigentümer*innen
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Referenzprozess | ÜO Weyermannshaus Ost III

Stadtplanunug in Bern
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Sozial-
raum

Emis-
sionen

Wohnen

Arbeiten

Ver- / Ent-
sorgung

Nachbar-
schaftEnergie

Interdisziplinarität
Interessenabwägung

Partizipation

Biodiver-
sität

Freiraum

Denkmal-
schutz Infra-

struktur
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Mobilität
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Referenzprozess | ÜO Weyermannshaus Ost III

2016-2018 Machbarkeitsstudien & Gutachten zu Architektur, Mobilität, Aussenraum, Altlasten
2018 Start Qualitätssicherungsverfahren – Wettbewerb (Lead Kanton Bern/AGG)
2019 Ergebnis Wettbewerb war Auslöser für geringfügige Änderung Zonenplan und 

Erlass neuer Überbauungsordnung (Gründe: überhohe Geschosse Campus, 
Abgrabung Viaduktraum, Anpassung Erschliessungssystem)

2020 Start Planerlassverfahren
2021 öffentliche Mitwirkung
2021/22 Erste kantonale Vorprüfung 
2022 Zweite kantonale Vorprüfung
2023 Überarbeitung und öffentliche Auflage
2024 Stadtratsbeschluss

Anpassung ÜO (Solar-Artikel) > öffentliche Auflage, Anhörung Kanton, GRB
2024 Kantonale Genehmigung

Stadtplanunug in Bern
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Fazit Überbauungsordnung | Instrument und Prozess 

• Jede Gebiets- und Arealentwicklung ist unique | unique zeichnet sich aus durch:
− Standort und seine Nachbarschaft
− Grundeigentümer*innen (1 bis x) / Besitzverhältnisse 
− vorhandenen Rahmenbedingungen (z.B. Aufteilung Grundeigentum, Bestandsbauten, 

Erschliessungsgüte)
− angestrebte Zielgruppen > Nutzungsabsichten wie z.B. Schwerpunkt Wohnen, Arbeiten – Produktion 

bis Services, Gesundheit, Infrastruktur, Kultur, Gewerbe, Handel, Ausbildung, Sport
− Kurz- bis mittelfristige Realisierungen (z.B. ÜO Meinen > alles sofort, ÜO Insel Areal bis 2050 plus)

• Partnerschaftliche Prozesse zwischen Grundeigentümer*innen, Stadt und Bevölkerung auf 
Basis von QS-Verfahren, Machbarkeitsstudien, informeller und formeller Mitwirkung

• Umgang mit sich verändernden Rahmenbedingungen in allen Phasen eine grosse
Herausforderung – was statisch / dynamisch festlegen
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Fragen | Diskussion
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© Erwin Wurm, One minute sculpture, Head TV
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